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WOCHENPROGRAMM 9.-13.8.2025
bis	08.08.	 Betriebsferien Luna
		  Open Air Kino 
Sa	 09.08.	 19.30	 La venue de l’avenir
	 	 20.00	 Mexico 86
So 10.08.	 11.00	 The Salt Path
	 	 11.00	 Roman Signer
	 	 19.30	 La venue de l’avenir
	 	 20.00	 Mexico 86
Mo 11.08.	 19.30 	La venue de l’avenir
	 	 20.00	 Mexico 86
Di 	12.08.	 19.30 	La venue de l’avenir
	 	 20.00	 Mexico 86
Mi	 13.08.	 19.30 	La venue de l’avenir
		  20.00	 Animittwoch:
	 	 	 Spirited Away

DEMNÄCHST 
VERMIGLIO Eine Familiensaga aus 
den italienischen Alpen. EAT THE 
NIGHT Zwei Geschwister, ein Video- 
spiel und ein mysteriöser Dritter. TO 
KILL A MONGOLIAN HORSE Pferde-
hirten und -akrobaten in der mongoli-
schen Steppe. ZIKADEN mit Nina Hoss.

ANIMITTWOCH: SPIRITED AWAY
von Hayao Miyazaki
Japan 2001, 125 Min, Jap/d, ab etwa 10 
Ein meisterhafter Anime über ein 
Mädchen namens Chihiro, das in eine 
magische Welt entführt wird. Um ihre 
Eltern zu retten, die in Schweine ver-
wandelt wurden, muss sie einen Job im 
Badehaus des bösen Geistes Yubaba 
annehmen. Der Film begeistert durch 
visuelle Pracht, emotionale Tiefe und 
Themen wie Identität und Mut.

MEXICO 86
von César Diaz
Frankreich 2024, 96 Min, Spa/d, ab 16

Maria (Bérénice Béjo), eine revolutionäre 
Aktivistin aus Guatemala, lebt seit Jahren 
im Exil in Mexiko, wo sie ihre politischen 
Aktivitäten fortsetzt. Als ihr zehnjähriger 
Sohn zu ihr zieht, muss sie eine schwieri-
ge Entscheidung zwischen ihrer Rolle als 
Mutter und ihrer Rolle als Aktivistin treffen.

LA VENUE DE L’AVENIR
von Cédric Klapisch
Frankreich 2024, 124 Min, F/d, ab 12

2025 erfahren 30 entfernte Verwandte, 
dass sie ein seit Jahren leerstehendes 
Haus in der Normandie erben werden. 
Vier Cousinen und Cousins werden 
beauftragt, das Haus zu inspizieren. Sie 
stossen auf die Spuren der geheimnisvol-
len Adèle. Durch gemeinsame Aufarbei-
tung erfahren sie mehr über ihre Ahne, 
die mit 20 Jahren ihre Heimat verliess, 
um in Paris nach ihrer Mutter zu suchen. 
1895 in der Hauptstadt angekommen, 
erlebt Adèle den Fin de Siècle inmitten 
einer industriellen und kulturellen Revolu-
tion. Durch ihre Nachforschungen zu ihrer 
Herkunft entdecken die vier Nachfahren 
einen besonderen Moment am Ende des 
19. Jahrhunderts, geprägt durch den Im-
pressionismus und die Fotografie.
Ein wunderbarer Film über Familie, Ge-
schichte, Kunst und Kommerz, Oberfläch-
lichkeit und Verantwortung – gespickt mit 
liebevollen Details zur Kunstgeschichte, 
herrlicher Musik und verspielten, selbst-
ironischen Klischees über Paris!

ROMAN SIGNER - DIE IDEALE REISE- 
GESCHWINDIGKEIT
von Aufdi Aufdermauer, Karin Wegmül-
ler, CH 2025, 73 Min, Dialekt, ab 10

2002 hatte der Künstler Roman Signer 
die Idee, mit einem kleinen, dreirädrigen 
Ape-Fahrzeug eine alte Skisprung-
schanze nahe Zakopane in Polen zu 
befahren – und das Ganze filmisch fest-
zuhalten. Ohne Drehbuch, ohne festes 
Konzept, machte sich ein achtköpfiges 
Team mit drei Fahrzeugen auf den 
Weg durch Italien, Österreich, Ungarn, 
Tschechien und die Slowakei bis nach 
Polen. Unterwegs kam es zu unerwarte-
ten Begegnungen, poetischen Momen-
ten und „kleinen Ereignissen“, wie Sig-
ner seine künstlerischen Eingriffe nennt. 
Erst jetzt, zu Signers 80. Geburtstag, 
wurde das Projekt abgeschlossen. 

THE SALT PATH
von Marianne Elliott
GB 2024, 115 Min, F/d, ab etwa 14 
Ein Paar verliert alles und begibt sich 
auf eine Wanderung entlang der eng-
lischen Küste. Eine Reise zurück ins 
Leben, bei der die Beiden die Liebe neu 
entdecken.


